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Sommario/riassunto Der Begriff des Wahrnehmens wird als ein Moment praktisch-sinnlicher
Tätigkeit entwickelt. Damit wird angezeigt, dass die Erforschung des
Wahrnehmens nicht ausschließlich und vorrangig Thema von
Naturwissenschaften ist, sondern eine originäre philosophische
Aufgabe darstellt. Wahrnehmen, verstanden als praktisch-sinnliche
Tätigkeit, macht darauf aufmerksam, dass wir im Wahrnehmen weder
passiv etwas erleiden noch dass das Wahrgenommene außerhalb und
unabhängig von unseren Wahrnehmungen vorhanden wäre. Vielmehr
meint Wahrnehmen von etwas als etwas Bestimmtem, dass im Vollzug
einer gemeinsamen Praxis die dort getätigten Bestimmungen als
miteinander geteilte Bestimmungen verstanden werden.


